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Einverständniserklärung zu Foto- und/oder Filmaufnahmen 
 
Ich erkläre mich mit meiner Anmeldung damit einverstanden, dass im Rahmen der Veranstaltung der 
„Anti-Uber-Allianz – genannt AUA“ Fotos und/oder Videos von den Teilnehmern und Referenten ge-
macht werden. Diese können im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Veranstaltung  
 

 auf der Internetseite des LVBTM e.V. (www.taxi-bayern.de),  

 den Internetseiten unserer Kooperationspartner,  

 auf Social-Media-Kanälen und  

 in der Taxi-Presse  
 
gespeichert, veröffentlicht und medial verwendet werden. Die Fotos und/oder Videos dienen ausschließ-
lich der Öffentlichkeitsarbeit des Landesverbandes Bayerischer Taxi- und Mietwagenunternehmen e.V. 
(LVBTM e.V.). 
 
Ich bin mir darüber im Klaren, dass Fotos und/oder Videos im Internet von beliebigen Personen abgeru-
fen werden können. Es kann trotz aller technischer Vorkehrungen nicht ausgeschlossen werden, dass 
solche Personen die Fotos und/oder Videos weiterverwenden oder an andere Personen weitergeben.  
 
Ich habe die umseitigen Hinweise gemäß Art. 13 DSGVO gelesen und verstanden. Ich habe keine Ein-
wände. Diese Einverständniserklärung ist freiwillig und kann gegenüber dem LVBTM e.V. jederzeit mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Sind die Aufnahmen im Internet verfügbar, erfolgt die Ent-
fernung, soweit dies dem LVBTM e.V. möglich ist. 
 
 

Datenschutzhinweise hinsichtlich der Herstellung, Speicherung und Verwendung von 
Foto- und/oder Videoaufnahmen gemäß Art. 13 DSGVO: 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 

Florian Bobbe 

Bereich Grundsatz 

GCS Geno Corporate Service GmbH 

Telefon: +49 (89) 2868-5241 

E-Mail: fbobbe@gv-bayern.de 

Amtsgericht München - HRB 280533 

Geschäftsführer: Thomas Goldbrunner, Bernhard Dollinger 

 

Zweck  der Verarbeitung:  

Die Fotos und/oder Videos dienen ausschließlich der nichtkommerziellen Öffentlichkeitsarbeit des Lan-

desverbandes Bayerischer Taxi- und Mietwagenunternehmen e.V.   
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Rechtsgrundlagen der Verarbeitung:  

Die Verarbeitung von Fotos und/oder Videos (Erhebung, Speicherung und Weitergabe an Dritte) erfolgt 

aufgrund ausdrücklicher Einwilligung des/der Personensorgeberechtigten bzw. des/der Betroffenen, 

mithin gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO. Die Veröffentlichung ausgewählter Bilddateien in 

(Print)Publikationen des Veranstalters sowie auf dessen Homepage, Facebookaccount ö.ä. ist für die 

Öffentlichkeitsarbeit des Veranstalters erforderlich und dient damit der Wahrnehmung berechtigter Inte-

ressen der Beteiligten (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO). 

 

Kategorien von Empfänger der personenbezogenen Daten: 

Die Fotos und/oder Videos werden außer an die Teilnehmer und Referenten der Veranstaltung nicht an 

fremde Dritte weitergeben. 

 

Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten: 

Fotos- und/oder Videos, welche für die Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit des LVBTM eV. gemacht wer-

den, werden vorbehaltlich eines Widerrufs der Einwilligung des Betroffenen auf unbestimmte Zeit 

zweckgebunden gespeichert.  

 

Widerrufsrecht bei Einwilligung: 

Die Einwilligung zur Verarbeitung der Fotos und/oder Videos kann jederzeit für die Zukunft widerrufen 

werden. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbei-

tung wird durch diesen nicht berührt. 

 

Betroffenenrechte: 

Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 Werden ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben sie das Recht Auskunft über die 

zu ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO) 

 Sollten unrichtige personenbezogenen Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Be-

richtigung zu (Art. 16 DSGVO) 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 

der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18, 21 

DSGVO) 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 

besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 

Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 Sollten Sie von den genannten Rechten Gebrauch machen, prüft der/die Verantwortliche, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür vorliegen. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der 

Landesbeauftragten für Datenschutz des Freistaates Bayern. 


